
Die Geisteswissenschafen haben in der Neu-
zeit – das ist die zentrale These dieses Buches – 
ihr Dasein in der Spannung zwischen Wissen-
schaftsanspruch und außerwissenschaftlicher 
Prätention: sie wollten und wollen Wissen-
schaften sein – zugleich aber auch der Huma-
nität, der Bildung, dem Identitätsbewußtsein, 
der privaten und öffentlichen Praxis und der 
Orientierung in der Welt dienen.
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Gunter Scholtz 
Zwischen 

Wissenschafts-
anspruch und 
Orientierungs-

bedürfnis
Zu Grundlage und Wandel
der Geisteswissenschaften

suhrkamp taschenbuch
wissenschaft

www.suhrkamp.de


